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Liebe Mitglieder und Freunde des Heimatvereins. Mit diesem Museumsbrief wollen wir Sie 
über das Heimatmuseum im Schloss zu Werdorf und über Neuigkeiten in der Museumsarbeit 
informieren. Dazu zählen die Aktivitäten des Vereins sowie Exponate im Museum. Wir hof-
fen, Ihnen damit die Museumsarbeit ein Stück näher zu bringen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Erhard Peusch, Ehrenvorsitzender des Vereins für Heimatgeschichte 1980 Werdorf 

 

Grillparty der Whisky-Freunde 

 
Unsere Abteilung Whisky-Freunde hat am Samstag, dem 02.09. auf dem Grillplatz in 
Werdorf ihr Familiengrillen durchgeführt. Das Wetter hätte besser sein können, tat 
aber der guten Laune keinen Abbruch. Für alles war gut gesorgt. Der Werdorfer 
Grillplatz ist idyllisch gelegen und ideal zum Feiern, auch mit Familie. 
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Tag des offenen Denkmals 

Am 10.09. fand wieder der Tag des offenen Denkmals statt. Dies ist ein bundeswei-
ter Museumstag und die größte Kulturveranstaltung 
Deutschlands. Der Tag stand unter dem Motto „Pracht 
und Macht“. Unser Heimatmuseum war geöffnet, ebenso 
die Remise und das Nebengebäude. 
Günter Hennig zeigte einmal mehr die Kunst des Korb-
flechtens und Erhard Peusch die Herstellung von Lehm-
ziegeln in der Scheune. 
Alexander Goerigk beeindruckte mit seiner Schmiede-
kunst und lies auch Kinder das glühende Eisen mit ei-
nem Hammer bearbeiten. 
Als Gast war die Genealogische Arbeitsgemeinschaft 
LDK im Hohenlohe-Saal präsent, um Besuchern ihre 
Ahnenforschung näher zu bringen. 
Im Heimatmuseum zeigen wir „500 Jahre Reformation“ 
Die ev. Kirche hatte ebenfalls geöffnet und es war eine 
Turmbesteigung möglich. 

 
 
 
 
 

 
Zwei Vorstandsmit-
glieder  
v.lks. Christoph 
Duchscherer und 
Michael Rehberg 
beim Anzünden des 
Schmiedefeuers. 
Rechts, A. Görigk 

 
 

Vortrag 

Zu einem weiteren Vortrag am 20.09. um 19.30 Uhr hatte der VfH in den Hohenlohe-
Saal eingeladen. Unser Referent Michael Rehberg, beschäftigt sich seit seiner ersten 
Schottlandreise vor 25 Jahre mit dem Land und seinem Lieblingsgetränk, dem Whis-
ky. Thema des Vortrags lautete „Schottland in Bildern mit Whiskyprobe“ Die zahl-
reichen Besucher waren angetan von den faszinierenden Landschaften und natürlich 
vom Whisky. Der Referent verstand es die Besucher von Schottland und dem Whis-
ky zu begeistern und in seinen Bann zu ziehen. 



Whisky ist ein wich-
tiger Wirtschaftsfak-
tor für Schottland. 
2012 arbeiteten 
8.863 Menschen in 
der Whiskyindust-
rie. Weiterhin ca. 57 
000 in der Zuliefer-
industrie. Der Whis-
ky wird in alle Welt 
exportiert. 
 

Fotos: Whiskysorten und ein Dudelsackpfeifer 
 
In seinem Vortrag über Schottland ging Referent Michael Rehberg aber weniger auf 
die „harten Fakten“ über Schottland ein, sondern zeigte auf seiner Bilderreise das 
wunderschöne Land. Fotos verschiedener Schottland-Reisen brachten den Gästen 
das Land der Burgen und Schlösser mit seinen liebenswerten Einwohnern, Dudelsä-
cken, rauen Landschaften und leckeren Whiskys näher und betonte, dass Schottland 
immer eine Reise wert ist. Um diese Aussage zu unterstreichen, schenkt er auch den 
einen oder anderen dazu passenden Whisky aus. 
 

Die Wandergruppe 

Die Wandergruppe war am 24.09. mit 6 Personen auf dem kunsthistorischen Wan-
derweg rund um den Licher Stadtteil Muschenheim unterwegs. Zu sehen ist hier das 
Megalithengrab Heiliger Stein, der Limesturm und das Kloster Arnsberg. Gestärkt 
wurde sich in einer Pizzeria in Birklar. 
 

Besuch in Jüterbog 

 
Eine Delegation des VfH Werdorf war vom 08.-
10. September zu Besuch in der Aßlarer Part-
nerstadt Jüterbog in Brandenburg. Anlass war 
der Tag des offenen Denkmals und die Feier zum 
traditionellen Fürstentag. 18 Tore waren in der 
Stadt geöffnet und luden die Besucher zum Ver-
weilen ein. Weiterhin zeigten Feuerschlucker, 
Tänzer und Fakire zu 
mittelalterlichen Klän-

gen ihr Können. Höhepunkt war eine Stadtführung mit dem 
Ehrenbürger von Aßlar und Bürgermeister a.D. von Jüter-
bog Bernd Rüdiger. Er ist ein profunder Kenner der Ge-
schichte von Jüterbog und gab die eine oder andere Anek-
dote aus seiner Amtszeit zum Besten. 



Rathaus     Dammtorstraße        Nicolaikirche 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

Zinnaer Tor     Pferdestraße 

 

Hochzeit 

 
Unser langjähriges Vorstandsmitglied Katharina Schäfer, ist jetzt im Hafen der Ehe 
vor Anker gegangen und hat geheiratet. Die kirchliche Trauung fand am Samstag, 
dem 23.09. in der Aßlarer Kirche statt. 
 

Ortspokalschießen 

 
Beim diesjährigen Ortspokalschießen des Schützenvereins Werdorf nahmen 16 
Mannschaften teil. Dabei belegte die Mannschaft des VfH bestehend aus der Abtei-
lung Whisky Freunde mit dem Frauenchor den 2. Platz mit je 366 Ringen. Dazu gra-
tuliert der Vorstand sehr herzlich. 
 

Remise 

 
Mitglieder des Vereins, insbesondere aus der Abtg. Whisky-Freunde, haben jetzt 
damit begonnen die Holztore der Remise zu streichen. Das Material wurde von der 
Stadt gestellt. Der VfH leistet damit wieder einen Beitrag zur Verschönerung der Mu-
seumsgebäude und entlastet damit den städtischen Haushalt. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

Wanderwoche der Schulen 

 
Die Johann.-Gutenberg-
Schule wanderte mit ca. 
40 Kindern von Eh-
ringshausen nach Wer-
dorf, um hier das Hei-
matmuseum zu besu-
chen. Beteiligt waren 
die Klassen 5c und 5d 
mit ihren Lehrerinnen Frau Eisner und Frau Klaas-
Pleyer. Vom VfH waren dabei Friedel Abel, Klaus 
Bernhardt, Günter Hennig und Erhard Peusch. Die 
Kinder hatten einen Fragebogen erhalten, auf dem 
Fragen zum Heimatmuseum standen. Die galt es 
zu beantworten. Spaß machte den Kindern vor al-
lem das Rätsel um die Körner. Hier waren ver-
schiedene Gläser mit Getreidekörnern aufgestellt, 
die erkannt werden sollten. 

 

Efeu 

 
Nun ist er wieder schön und sieht fast aus wie neu: unser 
Turm wurde vom Efeu befreit. Friedel Abel und Erhard 
Peusch haben dieses Werk am Samstag, dem 30.09. voll-
bracht. Günter Hennig hat das Stein-Ensemble vom Unkraut 
befreit und Ordnung geschaffen. Es war ein hartes Stück Ar-
beit, wenn man bedenkt, dass die Beteiligten ja auch nicht 
mehr die Jüngsten sind und es zusammen auf immerhin 235 
Jahre bringen. Ja, ja „dey Aale“ werden noch gebraucht. 
 

 

Tanzgruppe „Die Hoingker“ 

 
Unsere Tanzgruppe „Die Hoingker“ hatten am Samstag, dem 30.09. einen sehens-
werten Auftritt beim Familienabend des Obst- und Gartenbauvereins Aßlar. In der 
schön dekorierten Stadthalle unterhielten sie die Besucher mit verschiedenen Tän-
zen, Gedichten und Sketchen. Die Darbietungen waren ein toller Erfolg für die Grup-
pe unter der Leitung von Christine Krämer, welche auch die Moderation übernahm. 



 Öffnungszeiten des Museums 

Das Museum ist an jedem 2. und 4. Sonntag im Monat jeweils von 14 – 18 Uhr ge-
öffnet. Sonderführungen sind möglich. Absprachen bitte mit Museumswart Friedel 
Abel, Tel.: 06443/3418.   

 

Sonstiges 

Mitglieder des Vereins sind jeden Samstagmorgen von 10 – 12 Uhr im Museum zum 
Reparieren und Sanieren. Schauen Sie doch einfach mal vorbei. 


